
Berufsunfähigkeits-Schutzbrief
für Mediengestalter

Was, wenn Ihnen
die Ideen ausgehen?

Gerade Menschen in vermeintlich ungefährlichen Berufen mit Bürotätigkeit unter­
schätzen das Risiko – tatsächlich wird aber jeder Vierte* berufsunfähig. Die Ursachen 
sind nicht nur Skeletterkrankungen oder Krebs. Mehr als ein Drittel aller Berufsunfähig­
keitsfälle wird durch psychische Erkrankungen wie z. B. Burnout oder Depressionen 
ausgelöst – oft als Folge von Stress. Und das kann jeden treffen. 

* Quelle: Aktuar Aktuell (Ausgabe 44 / Dezember 2018)

Als Mediengestalter benötigen Sie Kreativität, Kommunika-
tionsfähigkeit und Stressresistenz. Doch was passiert, wenn 
Sie Ihren Beruf z. B. aufgrund einer schweren Erkrankung nicht 
mehr ausüben können? Vom Staat erhalten Sie – wenn über-
haupt – nur eine geringe finanzielle Unterstützung. 

Wir schützen Ihre Existenz – mit dem Berufsunfähigkeits-Schutzbrief

Zahlungen, die Sie auffangen

• �	 Berufsunfähigkeitsrente 
Wenn Sie mindestens sechs Monate 
berufsunfähig sind, erhalten Sie für 
die Dauer der Berufsunfähigkeit die 
vereinbarte Rente – auch rückwirkend.

• �	 Leistung bei schwerer Krankheit 
Bei einem Herzinfarkt, einem Schlag­
anfall oder einer schweren Krebs­
erkrankung erhalten Sie einmalig  
die vereinbarte Rente für maximal  
18 Monate, unabhängig von einer  
festgestellten Berufsunfähigkeit. ** 

• �	 Zahlung auch bei Arbeitsunfähigkeit 
Sie können zusätzlich eine Arbeits­
unfähigkeitsleistung für maximal  
24 Monate einschließen. 

• 	� Überbrückungshilfe  
Stellt Ihr Krankenversicherer die Kran­
ken(tage)geldzahlungen ein, erhalten 
Sie von Zurich eine Überbrückungs­
hilfe in Höhe Ihrer Berufsunfähig­
keitsrente. Diese wird gezahlt bis zur 
Leistungsentscheidung von Zurich, ob 
Berufsunfähigkeit besteht, maximal für 
zwölf Monate.**

Umfangreiche Unterstützung

• �	 Professionelle Rehabilitationshilfe 
Im Leistungsfall unterstützen Sie  
auf Wunsch Experten bei Fragen  
zur Rehabilitation und beruflichen  
Reintegration.

• �	 Kostenbeteiligung  
Bei einer hieraus vereinbarten  
medizinischen Rehabilitations- oder 
beruflichen Reintegrationsmaßnahme 
übernehmen wir die Kosten in Höhe 
von bis zu sechs Monatsrenten.

•	 Starthilfe 
Sie erhalten eine Starthilfe für den 
beruflichen Wiedereinstieg in Höhe 
des Sechsfachen Ihrer monatlichen 
Rente, wenn Ihre Berufsunfähigkeit 
weggefallen ist und Sie noch keiner 
beruflichen Tätigkeit nachgehen.

Schutz, der sich anpasst

• �	 Lebensphasenkonzept 
Sie können Ihren Versicherungs­
schutz bei bestimmten Ereignissen 
(z. B. Heirat, Geburt eines Kindes oder 
Gehaltserhöhung von mindestens 
10 %) und zusätzlich einmalig 
in den ersten fünf Jahren nach 
Versicherungsbeginn ohne erneute 
Gesundheitsprüfung aufstocken. 

•	 Weltweiter Schutz – rund um die Uhr 
Wo auch immer Sie leben oder  
arbeiten – Sie sind rund um die Uhr 
abgesichert. Auch in Ihrer Freizeit.

Hauptursachen für Berufsunfähigkeit

Psychische Erkrankungen und 
Nervenkrankheiten

Erkrankungen des Skelett- 
und Bewegungsapparats

Krebs und andere 
bösartige Geschwülste

Unfälle

Erkrankungen des Herzens 
und des Gefäßsystems Datenquelle: MORGEN & MORGEN, Stand 05/ 2026

39,3 %

17,6 %

16,3 %

6,9 %

6,1 %

** 	Einzelheiten entnehmen Sie bitte den  
Allgemeinen Versicherungsbedingungen.



Zurich Deutscher Herold 
Lebensversicherung AG
50427 Köln 
www.zurich.de

521010052 2607

Berufsunfähigkeit kann viele Gründe haben 
Gut, wenn man sich rechtzeitig abgesichert hat

Finanzielle Hilfe in einer schweren Zeit 
•	 Herzmuskelerkrankung

Alexander K., Mediengestalter, wurde aufgrund auffälliger EKG-Werte an 
einen Kardiologen überwiesen. Dieser stellte fest, dass Alexander K. an einer 
Herzmuskelerkrankung litt – die Folge von verschleppten grippalen Infekten 
in Verbindung mit zu früh begonnenen sportlichen Aktivitäten. Mit einer  
Herzleistung von nur noch 30 % musste er sofort kürzertreten. Dank seiner 
Berufsunfähigkeitsrente von monatlich 1.300 EUR konnte er seine Lebens­
haltungskosten während seiner Erkrankung decken.

Fotos und Fallschilderungen beispielhaft

Wenn die Kraft fehlt
•	 Tiefe Niedergeschlagenheit

•	 Angstzustände

Melanie T., Mediengestalterin in einer Werbeagentur, liebt ihren Beruf. Doch 
vor etwa zwei Jahren fiel es ihr immer schwerer, sich morgens aufzuraffen. 
Zudem litt sie unter Angstzuständen. Der Hausarzt diagnostizierte eine 
Depression. Melanie T. begab sich in Behandlung. Es dauerte eineinhalb 
Jahre, bis sie wieder arbeiten konnte. In diesem Zeitraum erhielt sie monatlich 
1.200 EUR aus ihrer Berufsunfähigkeitsversicherung. Melanie T. nahm unser 
Rehabilitations- und Wiedereingliederungsangebot an. Die dafür angefalle­
nen Kosten hat Zurich übernommen. Mittlerweile kann sie ihren Beruf wieder 
ausüben.

Beiträge, mit denen Sie dauerhaft planen können

1.000 EUR 1.250 EUR 1.500 EUR

garantierte monatliche  
Berufsunfähigkeitsrente

garantierte monatliche  
Berufsunfähigkeitsrente

garantierte monatliche  
Berufsunfähigkeitsrente

für 49,68 EUR / Monat für 61,42 EUR / Monat für 73,15 EUR / Monat

Grundsätzliche Annahmen:  
Berufsunfähigkeits-Schutzbrief, Eintrittsalter 30 Jahre, Endalter 67 Jahre, Nichtraucher, AU-Klausel,  
abgeschlossene technische Ausbildung, 100 Prozent Bürotätigkeit, unbefristet angestellt, keine Mitarbeiter

Stand Juli 2026

Melanie T., 30 Jahre,  
Mediengestalterin

Alexander K., 32 Jahre,  
Mediengestalter


